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Jahresbericht über die kontinuierliche Messung von Staub, Stickoxiden, 
Schwefeldioxid, Gesamt-C, Kohlenmonoxid und Ammoniak im Abgas des 
Drehrohrofens für das Kalenderjahr 2020 im Zementwerk Ahütte der 
Portlandzementwerk Wotan H. Schneider KG 

Name der nach § 29b BImSchG bekannt gegebe-
nen Stelle: 

VDZ Service GmbH 
Toulouser Allee 71 
40476 Düsseldorf 

Berichtsnummer: UMt-TB-009/2021 

Datum: 04.03.2021 

Betreiber: 
Portlandzementwerk Wotan H. Schneider KG 
Industriestraße 
54579 Üxheim / Ahütte 

Standort: Ahütte 

Anlage: Drehrohrofenanlage 

Datum der Messung: --- 

Berichtsumfang: 9 Seiten 

2 Anlagen Anlage 1 4 Seiten 

Anlage 2 5 Seiten 



VDZ Service GmbH - Technischer Bericht UMt-TB-009/2021 Seite 3 von 9 

Inhaltsverzeichnis 

1 Aufgabenstellung 4

2 Messkomponenten und Messgrößen 4

3 Analysatoren 5

4 Auswertung für das Kalenderjahr 2020 7

4.1 Stickoxide als NO2 7
4.2 Schwefeldioxid 7
4.3 Staub 7
4.4 Ammoniak 7
4.5 Gesamtkohlenstoff 8
4.6 Kohlenmonoxid 8

5 Belegung von Sonderklassen 9

6 Anlagenübersicht 9



VDZ Service GmbH - Technischer Bericht UMt-TB-009/2021 Seite 4 von 9 

1 Aufgabenstellung  

Die Portlandzementwerk Wotan H. Schneider KG betreibt in ihrem Werk in Üxheim-Ahütte einen 
Drehrohrofen zur Herstellung von Zementklinker. Die VDZ Service GmbH wurde beauftragt, den 
Emissionsjahresbericht für das Kalenderjahr 2020 zu erstellen. 

2 Messkomponenten und Messgrößen 

Gemäß Änderungsgenehmigungsbescheid mit Aktenzeichen 6-5610-WOTAN vom 16.08.2016 der 
Kreisverwaltung Daun (Nebenbestimmung-Nr.: III.Emissionsschutz) war bis Mai 2020 die Einhaltung 
nachfolgend aufgeführter Grenzwerte kontinuierlich zu überwachen: 

Tabelle 1 Grenzwerte bis Mai 2020

Komponente Einheit 
Grenzwert 

TMW HSM 

Staub mg/m3 10 30 

Kohlenmonoxid g/m³ 2,5 5 

Stickoxide (als NO2) 

mg/m3

200 - 

Schwefeloxide (als SO2) 300 600 

Gesamtkohlenstoff 100 - 

Ammoniak 30 - 

Grenzwerte bezogen auf Normzustand (1 013,25 hPa, 273,15 K) nach Abzug des Gehaltes an Wasserdampf und 
einem Sauerstoffgehalt von 10 Vol.-%. 

TMW Tagesmittelwert HSM Halbstundenmittelwert 

Gemäß der behördlichen Anordnung mit Aktenzeichen 24/03/5.1/2020/0065 vom 20.05.2020 der 
Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord in Trier gelten seit dem 20.05.2020 folgende Grenzwerte, 
die laut Betreiberaussage ab Juni 2020 im Messwertrechner parametriert waren: 

Tabelle 2 Grenzwerte ab Juni 2020 bei Betrieb der SCR-Anlage

Komponente Einheit 
Grenzwert 

TMW HSM JMW 

Staub mg/m3 10 30 --- 

Kohlenmonoxid 
g/m³ 

1,5 --- 1 

Stickoxide (als NO2) 0,2 --- 0,2 

Schwefeloxide (als SO2) 

mg/m3

450 --- 150 

Gesamtkohlenstoff 30 --- 30 

Ammoniak 30 --- 30 

Grenzwerte bezogen auf Normzustand (1 013,25 hPa, 273,15 K) nach Abzug des Gehaltes an Wasserdampf und 
einem Sauerstoffgehalt von 10 Vol.-%. 

TMW: Tagesmittelwert  HSM: Halbstundenmittelwert JMW: Jahresmittelwert 

Gemäß der o.g. behördlichen Anordnung vom 20.05.2020 darf die betriebsdingte Ausfallzeit der SCR-
Anlage maximal 5 Prozent der jährlichen Ofenlaufzeit betragen. Während der Ausfallzeit der SCR-
Anlage muss die SNCR-Anlage betrieben werden. 

Die folgenden Grenzwerte gelten für den Betrieb der SNCR-Anlage: 
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Tabelle 3 Grenzwerte ab Juni 2020 bei Betrieb der SNCR-Anlage

Komponente Einheit 
Grenzwert 

TMW HSM JMW 

Stickoxide (als NO2) g/m³ 0,45 --- --- 

Gesamtkohlenstoff 
mg/m³ 

45 --- --- 

Ammoniak 150 --- --- 

Grenzwerte bezogen auf Normzustand (1 013,25 hPa, 273,15 K) nach Abzug des Gehaltes an Wasserdampf und 
einem Sauerstoffgehalt von 10 Vol.-%. 

TMW: Tagesmittelwert  HSM: Halbstundenmittelwert JMW: Jahresmittelwert 

3 Analysatoren 

Folgende kontinuierlich messende Geräte sind installiert: 

Stickoxide 

Schwefeldioxid 

Ammoniak 

Kohlenmonoxid 

Staub 

Hersteller: Sick Maihak 
Typ: S 710 
letzte Kalibrierung 17. – 19.06.2020 
Prüfinstitut ANECO Institut für Umweltschutz GmbH & Co. 

Hersteller: Sick Maihak 
Typ: S 710 
letzte Kalibrierung 17. – 19.06.2020 
Prüfinstitut ANECO Institut für Umweltschutz GmbH & Co. 

Hersteller: Siemens 
Typ: LDS 6 
letzte Kalibrierung 17. – 19.06.2020 
Prüfinstitut ANECO Institut für Umweltschutz GmbH & Co. 

Hersteller: Sick Maihak 
Typ: S 710 
letzte Kalibrierung 17. – 19.06.2020 
Prüfinstitut ANECO Institut für Umweltschutz GmbH & Co. 

Hersteller: SICK AG 
Typ: FW 101 
letzte Kalibrierung 17. – 19.06.2020 
Prüfinstitut ANECO Institut für Umweltschutz GmbH & Co. 

[Staub] 
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Gesamtkohlenstoff 

Sauerstoff als Bezugsgröße 

elektronische Auswerteeinheit 

Hersteller: Sick Maihak 
Typ: 3006 
letzte Kalibrierung 17. – 19.06.2020 
Prüfinstitut ANECO Institut für Umweltschutz GmbH & Co. 

Hersteller: Sick Maihak 
Typ: S 710 (Oxor P) 
letzte Kalibrierung 17. – 19.06.2020 
Prüfinstitut ANECO Institut für Umweltschutz GmbH & Co. 

Hersteller: Maihak 
Typ: MEAC 2000 
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4 Auswertung für das Kalenderjahr 2020 

4.1 Stickoxide als NO2

Die Auswertung erfolgte für die Zeit vom 01.01.2020 – 31.12.2020 

Überschreitung des Tagesmittelwertes:  15 Tage (Vorjahr 67) 

Überschreitung des Rastergrenzwertes:  0 Halbstundenwerte (Vorjahr 0) 

Im Jahr 2020 befand sich die Anlage 6366 Stunden im überwachungspflichtigen Betrieb. Einschließ-
lich der An- und Abfahrvorgänge betrug die Betriebszeit 6382 Stunden.  

Die Verfügbarkeit der Messeinrichtung (bezogen auf die überwachungspflichtige Betriebszeit) betrug 
in 2020 95,3 %.  

Die SCR-Anlage lief an 6342 Stunden. Deren Verfügbarkeit betrug somit 99,4 %. 

Die Gründe für die Überschreitungen sowie den Ausfall der SCR-Anlage sind als Anlage beigefügt. 

4.2 Schwefeldioxid 

Die Auswertung erfolgte für die Zeit vom 01.01.2020 – 31.12.2020 

Überschreitung des Tagesmittelwertes:  19 Tage (Vorjahr 14) 

Überschreitung des Rastergrenzwertes:  33 Halbstundenwerte (Vorjahr 34) 

Im Jahr 2020 befand sich die Anlage 6366 Stunden im überwachungspflichtigen Betrieb. Einschließ-
lich der An- und Abfahrvorgänge betrug die Betriebszeit 6382 Stunden.  

Die Verfügbarkeit der Messeinrichtung (bezogen auf die überwachungspflichtige Betriebszeit) betrug 
in 2020 95,3 %. 

Die Überschreitungen sind auf die Eigenschaften des Rohmaterials zurückzuführen (siehe Anlage be-
triebliche Begründungen). 

4.3 Staub 

Die Auswertung erfolgte für die Zeit vom 01.01.2020 – 31.12.2020 

Überschreitung des Tagesmittelwertes:  0 Tage (Vorjahr 0) 

Überschreitung des Rastergrenzwertes:  3 Halbstundenwerte (Vorjahr 0) 

Im Jahr 2020 befand sich die Anlage 6366 Stunden im überwachungspflichtigen Betrieb. Einschließ-
lich der An- und Abfahrvorgänge betrug die Betriebszeit 6382 Stunden.  

Die Verfügbarkeit der Messeinrichtung (bezogen auf die überwachungspflichtige Betriebszeit) betrug 
in 2020 95,3 %. 

Die Gründe für die Überschreitungen sind als Anlage beigefügt. 

4.4 Ammoniak 

Die Auswertung erfolgte für die Zeit vom 01.01.2020 – 31.12.2020 

Überschreitung des Tagesmittelwertes:  0 Tage (Vorjahr 18) 

Überschreitung des Rastergrenzwertes:  0 Halbstundenwerte (Vorjahr 0) 

Im Jahr 2020 befand sich die Anlage 6366 Stunden im überwachungspflichtigen Betrieb. Einschließ-
lich der An- und Abfahrvorgänge betrug die Betriebszeit 6382 Stunden.  

Die Verfügbarkeit der Messeinrichtung (bezogen auf die überwachungspflichtige Betriebszeit) betrug 
in 2020 95,3 %. 



VDZ Service GmbH - Technischer Bericht UMt-TB-009/2021 Seite 8 von 9 

4.5 Gesamtkohlenstoff 

Die Auswertung erfolgte für die Zeit vom 01.01.2020 – 31.12.2020 

Überschreitung des Tagesmittelwertes:  0 Tage (Vorjahr 0) 

Überschreitung des Rastergrenzwertes:  0 Halbstundenwerte (Vorjahr 0) 

Im Jahr 2020 befand sich die Anlage 6366 Stunden im überwachungspflichtigen Betrieb. Einschließ-
lich der An- und Abfahrvorgänge betrug die Betriebszeit 6382 Stunden.  

Die Verfügbarkeit der Messeinrichtung (bezogen auf die überwachungspflichtige Betriebszeit) betrug 
in 2020 90,2 %. 

Begründung Verfügbarkeit: Vom 23.03.2020 - 08.04.2020 war das Netzteil der AMS (EUROFID) de-
fekt. Dadurch konnte in dieser Zeit kein Gesamtkohlenstoff ermittelt werden. Die Reparatur erfolgte 
am 08.04.2020. Erst dann konnte die AMS vom Gerätehersteller wieder in Betrieb genommen werden. 

4.6 Kohlenmonoxid 

Die Auswertung erfolgte für die Zeit vom 01.01.2020 – 21.08.2020 

Überschreitung des Tagesmittelwertes:  1 Tage (Vorjahr 0) 

Überschreitung des Rastergrenzwertes:  15 Halbstundenwerte (Vorjahr 11) 

Im Jahr 2020 befand sich die Anlage 6366 Stunden im überwachungspflichtigen Betrieb. Einschließ-
lich der An- und Abfahrvorgänge betrug die Betriebszeit 6382 Stunden. 

Aufgrund eines Geräteausfalls wurde am 21.08.2020 ein Leihgerät für CO installiert. Dabei erwies sich 
der Messbereich des Leihgerätes als zu niedrig (bisher: 0 – 1,5 Vol.-%, Leihgerät: 0 – 500 mg/m³). 

Die Installation des Leihgerätes wurde der Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord am 21.08.2020 
vom Betreiber mitgeteilt. 

Die Verfügbarkeit der werkseigenen Messeinrichtung betrug bis einschließlich Juli 2020 99,5 % 
(01.01.2020 – 31.07.2020). 

Die Verfügbarkeit der Messeinrichtung (bezogen auf die überwachungspflichtige Betriebszeit inklusive 
Leihgerät) betrug in 2020 53,3 % (01.01.2020 – 31.12.2020. 

Begründung Verfügbarkeit: Die niedrige Verfügbarkeit ist mit dem geringen Messbereich des Leihge-
rätes ab dem 21.08.2020 zu begründen. 

Weitere Informationen zu den Gründen für die Überschreitungen sind als Anlage beigefügt. 





Anlage 1 

zum Technischen Bericht 

UMt-TB-009/2021 

Jahresklassierung 2020 









Anlage 2 

zum Technischen Bericht 

UMt-TB-009/2021 

Begründungen Grenzwertüberschreitungen 



VDZ Service GmbH - Technischer Bericht UMt-TB-009/2021   - Anlage 2 - Seite 2 von 5 

Bild 1 Begründungen Grenzwertüberschreitungen 2020 für SO2



VDZ Service GmbH - Technischer Bericht UMt-TB-009/2021   - Anlage 2 - Seite 3 von 5 

Bild 2 Begründungen Grenzwertüberschreitungen 2020 für NOx
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Bild 3 Begründungen Grenzwertüberschreitungen 2020 für CO 
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Bild 4 Begründungen Grenzwertüberschreitungen 2020 für Staub 
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